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Herren Bezirksklasse Gr. 4

FV Horas 1910 Fulda III : TSV 1963 Arzell 
Samstag, 05.11.2022, 15:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des FV Horas 1910 Fulda III gegen den 
TSV 1963 Arzell

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der FV Horas 1910 Fulda III das 6. Spiel in der Saison der Herren Bezirksklasse Gr. 4 gegen den
TSV 1963 Arzell beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Zu betonen ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 6
Ersatzspielern seitens der Heimmannschaft errungen werden konnte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ohne Satzgewinn für Unger / Happ verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Gutberlet / Selmani. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten
Hohmann / Garweg ihren Gegnern Möller / Ritz letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Herrmann
/ Hofmann holten anschließend dagegen mit einem 13:11, 11:3, 9:11, 11:9 gegen Biopoulos / Ritz
einen Punkt für ihr Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Stephan Gutberlet wurden dann Julius Unger dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Gabriel Hohmann bei seiner Niederlage gegen Carsten
Möller. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim
Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Jochen Herrmann die Partie gegen Simon Ritz noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marlo Biopoulos war für
Leander Garweg schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierte wenig später Leonard Happ beim 11:5, 8:11, 11:13, 11:6, 11:6 gegen Jonas
Ritz, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beim nachfolgenden 11:9, 11:6, 11:4
gegen Enesa Selmani fand Arnold Hofmann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FV Horas 1910 Fulda III und des TSV 1963 Arzell.
Julius Unger hatte gegen Carsten Möller bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Einen
Sieg fuhr dann Gabriel Hohmann bei seinem 3:1 gegen Stephan Gutberlet ein. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Marlo Biopoulos konnte Jochen Herrmann anschließend den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 5:7. Beim nachfolgenden 6:11, 11:6, 11:6, 11:5-Erfolg gegen Simon Ritz kam Leander Garweg
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Beim 11:5, 12:10, 11:8 gegen Enesa
Selmani fand Leonard Happ von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Eher wenig
Gegenwehr bekam Arnold Hofmann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jonas Ritz. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Möller / Ritz wurden Unger / Happ wiederum
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des FV Horas 1910 Fulda III tritt dabei geben den TTC 1963 Günthers
an, während es der TSV 1963 Arzell mit der SG RW Büchenberg zu tun bekommt.
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 Statistik:
 FV Horas 1910 Fulda III

Doppel: Unger / Happ 0:2, Hohmann / Garweg 0:1, Herrmann / Hofmann 1:0 
Einzel: J. Unger 0:2, G. Hohmann 1:1, J. Herrmann 1:1, L. Garweg 1:1, L. Happ 2:0, A. Hofmann 2:0 

 TSV 1963 Arzell
Doppel: Möller / Ritz 2:0, Gutberlet / Selmani 1:0, Biopoulos / Ritz 0:1 
Einzel: C. Möller 2:0, S. Gutberlet 1:1, M. Biopoulos 2:0, S. Ritz 0:2, E. Selmani 0:2, J. Ritz 0:2


